
  

 

 

  1/2 

 

Bericht der interprofessionellen Schwangerschaftssprech-
stunde (Vorlage)  
 
Datum, Uhrzeit: 
 

Schwangere 
Name, Vorname:  Geburtsdatum: 
Entbindungstermin:  aktuelle SSW: 
 
Sachverhalt, medizinische / psychiatrische Anamnese, insb. welche Substanzen werden konsu-

miert? Sind Begleiterkrankungen (Hepatitis, HIV, etc. ) vorhanden?  

 

Wer ist der die Schwangerschaft betreuende Arzt / Hebamme 

Sozialanamnese  

 
Finanzielle, Arbeits- und Wohnsituation  
 
Aktuelle Situation  

 
Peripartales Vorgehen 
 

Geplanter Geburtsmodus, Wunsch der Frau: 

Begleitperson:  

Darf die Wöchnerin die Frauenklinik verlassen (z.B. zum Rauchen, mit oder ohne Kind): 

Aufenthalt alleine im Gebärsaal möglich:  

Neonatologen zur Geburt:  

Bonding:  

Stillen:  

Aufenthaltsort des Kindes nach der Geburt:  

Wo verbringt die Frau das Wochenbett:  

Wer macht die Uterus- Brustkontrollen:  

Ist eine ambulante Hebamme organisiert? (wenn Ja, Name?) 

Gibt es Medikamente, insb. Medikamente die unter das Betäubungsmittelgesetz fallen und bestellt 

werden müssen (z.B. Methadon, Sobutex etc.)?  

Welche Kenntnisse hat die Frau zum Vorgehen nach der Geburt?  

Zu welchen speziellen Ereignissen könnte es in diesem Fall kommen?  

Welche speziellen Abmachungen wurden für die Geburt getroffen?  

 

Wer muss bei Eintritt zur Geburt informiert werden:  

Dienstarzt Neonatologie / Sozialdienst / Kinderschutzgruppe des Kinderspitals (vertreten durch 

Sozialarbeiterin)?  

 

Wer muss nach der Geburt informiert werden:  
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Wer muss informiert werden falls Aggressionen auftreten oder besprochene Abmachungen Regeln 

nicht eingehalten werden 

z.B. Dienstarzt / Oberarzt FKL 

z.B. Polizei 

 

Weitere wichtige Informationen oder Abmachungen: 

 

 

 

 

gez. Sozialdienstmitarbeiterin des AM       gez. Oberarzt FKL 


